
 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

„Hurra, die Ferien sind vorbei, die Zeit der Langeweile hat endlich ein Ende.“ 

Das werden wahrscheinlich die wenigsten von euch denken geschweige denn 

aussprechen, dennoch seid ihr heute alle hier, mit strahlenden Gesichtern und 

hoffentlich auch mit ein wenig Vorfreude auf das neue Schuljahr. Die Aufregung, welche 

neuen Lehrer an der Schule sein werden, wie sich die Freunde über die Ferien hinweg 

verändert haben und welche neuen Gesichter so im Schulhaus rumlaufen werden, wird 

sicher jeder in irgendeiner Form verspüren. Und dann ist da ja auch noch der schulische 

Teil mit den Noten, Hausaufgaben und dem ganzen anderen Kram. 

Doch warum stehe eigentlich ich heute hier? Wie die meisten von euch bereits wissen, 

hat Helmut Liersch die Schule verlassen, so dass ich im kommenden Schuljahr die 

kommissarische Leitung dieser Schule übernehme. In diesem Zug freue ich mich sehr, 

dass Herr Koch mich als stellvertretender Schulleiter unterstützen wird. 

Ich möchte euch zusammen mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Schloss-

Schule Kirchberg aufs herzlichste begrüßen und freue mich jetzt schon auf eine tolle 

Zusammenarbeit mit euch sowie auf die vielen positiven Nachrichten aus allen Bereichen 

des Schullebens, das ihr endlich wieder mit Leben erfüllen werdet. 

Werde ich es dieses Schuljahr schaffen, wird ein Lob oder sogar ein Preis drin sein? 

Werde ich in Mathe besser sein als letztes Jahr, werde ich die GFS dieses Jahr endlich mal 

eher angehen und weniger Lampenfieber bei den Vorträgen im Klassenzimmer haben? 

Werde ich meine Hausaufgaben regelmäßig erledigen und meine Unterrichtsmaterialien 

immer beisammen haben wenn ich sie benötige? Werden die Ausflüge und 

Schüleraustauschaktionen spannend sein? Wie werden die anderen auf mein neues 

Engagement reagieren, sind meine Freunde noch so wie vor den Ferien? Welche AGs 

werden wohl angeboten und wie wird das neue Klassenzimmer sein? Die eine oder 

andere Frage davon wird euch bestimmt auch schon durch den Kopf gegangen sein und 

ich kann nur sagen, lasst es in Ruhe auf euch zukommen, das neue Schuljahr. Wir 

konnten auf jeden Fall wieder tolle Lehrer für die Schulgemeinschaft gewinnen, die euch 

mit Herz und Verstand durch dieses Jahr unterstützend begleiten werden. Dazu zählen 

wir … 



 
 Herr Jörgen Eklund, Lehrer für Informatik, Mathematik und Physik 

 Frau Carolin Heinrich, Lehrerin für Englisch und Mathematik 

 Frau Elsa Hellinger, Lehrerin für Biologie, Englisch und NwT 

 Frau Gudula Koch, Lehrerin für Französisch Anfängerkurs in Klasse 10 

 Frau Steffi Mayer, Lehrerin für Bildende Kunst (BK) 

 Frau Marie-Josephine Schudack, Lehrerin für Englisch und Geschichte 

 Frau Andrea Vollrath, Lehrerin für Bildende Kunst 

 Herr Bernd Zugck, Lehrer für das Fach Schach 

 Frau Sonngard Dieterle, Praxissemester 

 Frau Evelyn Piwowarczyk, Praxissemester 

Nun, was erwartet uns in diesem Schuljahr? 

Wir werden wieder viele spannende Aktionen der SMV erleben dürfen, die 

Schüleraustauschprogramme der vergangenen Jahre werden wie gewohnt stattfinden. 

Wir werden sehr bald den Verwaltungsanbau fertigstellen können, so dass in den 

freiwerdenden Räumen ein neuer Lehrerarbeitsbereich sowie Räumlichkeiten für die 

SMEPer (unsere SchülerMedienMentoren) und die SMV in zentraler Lage am 

Haupteingang entstehen werden. Darüber hinaus erhalten die neuen 5. Klässler zum 

ersten Mal Schach als Unterrichtsfach. Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 9 

dürfen sich neben der Fortführung des Fachs Wirtschaft ebenfalls auf eine Neuerung 

freuen, nämlich die Fortführung des Informatikunterrichts. Auch wenn es dem ein oder 

anderen von euch vielleicht schwerfallen mag, sich in diesem Fachbereich 

zurechtzufinden, eure spätere Lebenswelt wird technologisch eine andere sein als heute. 

Berufe, die heute noch zum natürlichen Bild der Arbeitswelt gehören wird es durch die 

sehr schnell fortschreitende Digitalisierung und den Einsatz künstlicher Intelligenz an 

vielen Stellen nicht mehr geben. Dafür werden neue, derzeit noch gar nicht vorstellbare 

Berufsfelder geschaffen werden, die ein höheres Verständnis für Technologie und damit 

auch für Informatik voraussetzen. Ich möchte euch damit keine Angst vor der Zukunft 

machen, im Gegenteil, ihr solltet mutig und selbstbewusst in die Zukunft schauen und 

mit einer guten Allgemeinbildung in die Welt hinaus ziehen. Auf diesen abschließenden 

Weg machen sich in diesem Schuljahr 40  Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 

2, die sich nun final auf die Abiturprüfungen vorbereiten werden. Ich wünsche euch 

bereits jetzt schon viel Erfolg dabei und bin voller Zuversicht, dass ihr das alle meistern 

werdet, das Zeug dazu habt ihr auf alle Fälle. Auch in der Jahrgangsstufe 1 gibt es eine 



 
größere Veränderung anzusprechen, denn ihr seid der erste Jahrgang, der nach der 

Oberstufenreform des vergangenen Jahres nunmehr in 5stündigen Leistungsfächern und 

3- bzw. 2- stündigen Basisfächern unterrichtet werden wird. Durch diese von euch 

gewählten Kurse habt ihr gleichzeitig auch schon zu Beginn eurer Kursstufenzeit die am 

Ende liegenden Abiturprüfungen festgelegt. Diese Neuerung wird durch eine nochmals 

stärkere Spezialisierung hoffentlich den von der Landesregierung Baden-Württemberg 

gewünschten Erfolg bringen, höher qualifizierte und besser auf die Anforderungen eines 

Hochschulstudiums vorbereitete Schülerinnen und Schüler als Abiturienten im Jahr 2021 

aus der Schule zu entlassen. Wie dem auch sei, unsere Lehrer sind bestens darauf 

vorbereitet und werden ihre in vielen Fortbildungen gewonnen Erkenntnisse und 

Erfahrungen in den kommenden zwei Jahren bestmöglich unterstützend an euch 

weitervermitteln, so dass ihr auch vor den neuen Formaten der mündlichen Prüfungen 

keine Angst haben müsst. 

Angst müssen die 5er und 8er bei den anstehenden Lernstanderhebungen natürlich 

auch nicht haben. Hier zählt eher die Ernsthaftigkeit bei der Bearbeitung der gestellten 

Aufgaben, da wir aus den Ergebnissen entsprechende Handlungen ableiten wollen. 

Daher bitte ich euch diese beiden Erhebungen mit vollem Einsatz maximal gut zu 

bearbeiten, um auch die richtigen Schlussfolgerungen für euch daraus ableiten zu 

können. 

Freuen wird euch hoffentlich auch die erneut große Fülle an Arbeitsgemeinschaften, an 

denen ihr alle sehr gerne teilnehmen könnt. Ob ihr gerne singt, handwerkliches 

Geschick an den Tag legen wollt oder gerne im Theater in andere Rollen schlüpft, für 

alle wird etwas dabei sein. Meldet euch zahlreich an und habt Spaß an diesen tollen 

außerunterrichtlichen Angeboten, die eure Talente unterstreichen können. 

Abschließend möchte ich noch ein paar ermunternde Worte an euch richten: 

Geht mit Kraft, Leidenschaft und Hingabe euren Talenten nach. Engagiert euch in den 

Schülergremien, gestaltet unsere Schule mit und schaut positiv gestimmt in die Zukunft. 

Setzt euch realistische Ziele, analysiert deren Nichtverwirklichung und feiert eure 

Erfolge. Nehmt an Wettbewerben teil und unterstützt die sozialen Vorhaben unserer 

Schule. Verhaltet euch kritisch denkend, freundschaftlich, fair, weltoffen und tolerant. 

Geht mit Respekt auf andere zu und zeigt diesen Respekt auch durch eure Sprache und 

eine angemessene Wortwahl. Auch Sprache kann verletzend sein und nicht jeder Begriff 



 
der Jugendsprache prallt ohne Schaden an einem ab. Die digitalen Medien, insbesondere 

die sozialen Netzwerke sind Teil unserer modernen Welt, sollten aber nicht als Raum 

anonymisierter Angriffe gegen andere dienen. Jeder der bei uns vorankommen möchte 

und dabei Unterstützung benötigt, wird diese auch erhalten, das ist ein Versprechen!  

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein erfolgreiches, spannendes und vor allem 

gesundes und glückliches neues Schuljahr 2019/2020. 

Ich übergebe nun an Raphael Scheibel, der aktuelle Schülersprecher unserer Schule, der 

noch einige Worte aus Sicht der SMV an euch richten möchte. 

        Alexander Franz, 11.09.2019 


